
 
 

Der Kirchengemeinderat hat für die Kollekte der  

Weihnachtsgottesdienste 2024 folgendes Projekt gewählt: 

 
 „Sichere Geburten in Guinea“   

 
In kaum einem anderen Land der Welt sterben so viele Mütter und Kinder bei 

der Geburt wie in Guinea. Eine Partnerorganisation von Brot für die Welt stattet 

Krankenhäuser und Gesundheitsstationen mit medizinischen Geräten aus und 

bildet das Personal weiter. So rettet sie Leben. Ganz im Süden des Landes, in 

der Waldregion, sind es besonders viele. Wenn dort bei einer Hausgeburt etwas 

schiefgeht, kommt Hilfe fast immer zu spät. Es gibt kaum Krankenwagen, die 

wenigsten können sich ein Taxi leisten, und die Straßenverhältnisse sind 

katastrophal. Zudem meiden viele Frauen das öffentliche Gesundheitssystem, 

seit vor neun Jahren in der Region Ebola ausbrach und sich zahlreiche 

Menschen in Gesundheitszentren und Kliniken ansteckten. Um das Vertrauen 

der Bevölkerung in das Gesundheitswesen zu stärken, leistet die 

Partnerorganisation Aufklärungsarbeit in den Gemeinden. Sie informiert dort 

über die Risiken einer Hausgeburt und weist darauf hin, wie wichtig 

regelmäßige Kontrolluntersuchungen sind. Zudem bildet sie das Personal von 

Gesundheitsstationen und Krankenhäusern weiter, sie lernen Herzdruckmassage 

und den Umgang mit Beatmungsgeräten. Diese kommen besonders bei 

Steißgeburten oder Kaiserschnitt zum Einsatz und retten Leben. Die 

Organisation stattet die Krankenhäuser mit Strom, Wasser und medizinischen 

Geräten aus. Davon hat auch die Klinik der Evangelisch-methodistischen Kirche 

in Diécké profitiert. Pepe Bimou ist hier der einzige Arzt, er ist der Organisation 

sehr dankbar für die Unterstützung dieser wichtigen Arbeit. 

 

Ganz herzlichen Dank auch für Ihre Unterstützung! Sie haben die Möglichkeit, 

Ihre Spende direkt auf unser Konto zu überweisen.  
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